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04  05F I N N L A N D

F O C U S

S U P E R P O W E R  F I N N L A N D

Während ich mit dem finnischen Journalisten Juha
Päätalo zwei Wochen für FOCUS durch ein tief
verschneites Finnland reiste, erarbeiteten wir acht
Portraits, um den eindrucksvollen wirtschaftlichen
Erfolg Finnlands zu zeigen. 
Wir trafen dazu den Ministerpräsidenten, den 
ersten finnischen Milliardär, einen hochbegabten
Mathematik-Schüler, eine Mutter von drei Kindern, 
die mit 34 Jahren ein zweites Studium beginnt, 
eine NOKIA- Managerin, den Mitbegründer 
einer sehr erfolgreichen M–Commerce Agentur
und einen Philosophen.
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F O C U S

S U P E R P O W E R
F I N N L A N D

FOCUS:  Rüdiger Schrader
Leitung Bildredaktion

Text: Juha Päätalo
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B I L D E R P O R T F O L I O

U N I L O G
I N T E G R A T A

U N I LO G  I N T E G R ATA hat sich 
auf Mitarbeiterschulungen in unterschied-
lichsten Unternehmen spezialisiert. 
Für ein Bilderportfolio fotografierte ich 
zwei verschiedene Kundenbereiche: 
die D E U T S C H E  B A N K in Stuttgart und 
die R . S TA H L AG in Waldenburg.
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B I L D E R P O R T F O L I O

U N I L O G
I N T E G R A T A

Agentur: Bilek, Krämer & Co
Creativ Director: Simone Hoffmeister
Assistenz: Thomas Baumann
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A R C H I T E K T U R

G E T R A G

G E T R A G baut Getriebe und gehört zu den erfolgreichsten
Unternehmen in Baden-Württemberg. 
Als das neue Innovationscenter in Untergruppenbach fertigge-
stellt wurde (übrigens in der Grundform eines Zahnrades), 
konnte ich eine Reportage über die Architektur der Verwaltung
und der Prototypenfertigung erstellen. Im Mittelpunkt stand der
Leitsatz » R A U M  F Ü R  N E U E S  D E N K E N «.
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64  65G E T R A G

A R C H I T E K T U R

G E T R A G

Agentur: Bilek, Krämer & Co
CD: Markus Krämer
G E T R AG : Bettina Epple / Dieter Schlenkermann
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R E P O R T A G E

S C H O L P P

Es war ein harter Job  für mich und natürlich für die »roten Männer« 
von S C H O L P P in Stuttgart. Sie bauten bei Windgeschwindigkeiten
von 100 km/h und Temperaturen um den Gefrierpunkt einen Jumbo
auseinander, um ihn für die letzte Fahrt ins Museum transportfertig 
zu machen.
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R E P O R T A G E

S C H O L P P

Agentur: Leonhardt & Kern/BBDO
Art Director: Stefan Schmid
S C H O L P P : Martin Scholpp/Marion Zöhrer
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G E S C H Ä F T S B E R I C H T  
S T A H L

Agentur: Bilek, Krämer & Co.
CD: Simone Hoffmeister
S TA H L : Judith Schäuble
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G E O S A I S O N

M E C K L E N B U R G
Regen. Wochenlang nur Regen. 
Mit Sorge dachte ich an unseren festen Termin
für diese G E O S A I S O N - Reportage.
Aber am ersten Tag unserer kleinen Reise mit
dem Motorboot kam die Sonne und erst als 
wir nach einer Woche wieder den Heimathafen
ansteuerten, kam der Regen wieder.
Aber nicht nur das Wetter war ein Geschenk 
des Himmels – auch die Möglichkeit, mit dem
Boot über die verzweigte Mecklenburgische
Seenplatte fahren zu können, war ein Genuss.
Diesen teilte ich gerne mit dem Journalisten
Klaus Simon und wir entdeckten noch viele 
kleine »Nischen« der früheren DDR in einer 
wunderbaren Natur.
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G E O S A I S O N

M E C K L E N B U R G

G E O S A I S O N : Christiane Breustedt, Chefredaktion
Karin Rogers /Anja Jöckel, Bildredaktion 

Text: Klaus Simon





94  95B E I E R S D O R F

G E S C H Ä F T S B E R I C H T

B E I E R S D O R F

Die blaue Nivea-Dose kennt jeder. 
Wie und wo sie produziert wird ist 
allerdings weniger bekannt, da BE IERS -
DORF selten Einblick in das Werk 
gewährt. Für den Geschäftsbericht 
hatte ich die Chance, daß mir die Türen
zu den streng geheimen Forschungs-
laboren, den Produktionsstraßen und 
der Verwaltung geöffnet wurden.
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S H O O T I N G C R E W

Agentur: Economia, Hamburg
AD: Markus Abele
B E I E R S D O R F : Rolf Lange, Marketing
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A N Z E I G E N

E H R M A N N

Idyllisches Allgäu… 
Traumhafte Landschaft, saftige Felder, ein ver-
träumter Bauernhof – und eine störrische Kuh.
Das Shooting war reinste Sportfotografie, 
die ohne die Tiertrainer aus den Niederlanden
nicht machbar gewesen wäre.
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Agentur: Leonhardt & Kern/BBDO
Kreation: Uli Weber/Christina Menzenbach
Tiertrainer: Tineke van Rheenen/Joos Zunneberg
Assistenz: Thomas Baumann
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G E S C H Ä F T S B E R I C H T

S T E I N B E I S - S T I F T U N G

Die S T E I N B E I S - S T I F T U N G versteht
sich als Bindeglied zwischen Hochschule,
Forschung und Wirtschaft. 
Für den Geschäftsbericht galt es, 
das Konzept »Wir machen Innovationen
schneller« fotografisch umzusetzen. 
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G E S C H Ä F T S B E R I C H T

S T E I N B E I S -
S T I F T U N G

Agentur: Idee und Moderation
Hans Ulrich Scholpp

CD: Hans Ulrich Scholpp
Steinbeis-Stiftung: Frau Dr. Sommerer
Assistenz: Thomas Baumann
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A N Z E I G E N

G E T R A G

Innerhalb weniger Tage entstand für die Firma G E T R AG
ein ganzes Bündel von Anzeigenmotiven. Spielerisch
leicht war dabei nicht nur die Zusammenarbeit mit 
Markus Krämer (CD/ Bilek, Krämer & Co), sondern auch
mit den Getrag Ingenieuren, die uns die gewünschten
Autos an ausgesuchte Locations brachten.
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Agentur:  Bilek, Krämer & Co.
CD: Markus Krämer
G E T R A G : Bettina Epple

Dieter Schlenkermann
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K U N D E N P O R T R A I T

D E U T S C H E  B A N K

Das Kundenmagazin der D E U T S C H E N  B A N K
»R E S U LT S « stellt in jeder Ausgabe einen seiner
Kunden vor. Ich hatte die schöne Aufgabe, die
Firma A B R A H A M bei Hamburg zu fotografieren.
Sie ist Marktführer in der Schinkenherstellung und
hat eine ausgesprochen fotogene Produktion.
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A B R A H A M162 163

K U N D E N P O R T R A I T

D E U T S C H E  B A N K

Agentur: Amorelli + Armbrust, HH
Kreation: J. Amorelli, U. Armbrust
D E U TS C H E  B A N K : Jörn Burmeister
Styling: Astrid Michel, Bigoudi



B R O S C H Ü R E N

S I E M E N S

Für den S I E M E N S Geschäftsbereich » S I E M E N S
I N D U S T R I A L  S E R V I C E S « konnte ich hinter die
Kulissen von unterschiedlichsten Industriezweigen
schauen und war beeindruckt, was alles durch
Systemtechnik gesteuert werden kann. Gut, daß ich
trainierte Guides und einen Kompass in der Uhr 
dabei hatte – ich hätte sonst aus diesen Industrie-
Labyrinthen ohne Hilfe nicht mehr herausgefunden.
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S H O O T I N G C R E W

Agentur: P U B L I C I S Kommunikations-
Agentur, Erlangen

CD: Friedrich Hußnätter
S I E M E N S : Gerald Planer 
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B R O S C H Ü R E N

M E W A

Es war ein regenreicher Oktober, als ich für die Berufsbekleidungs-
firma M E WA angefragt wurde. Es wurde aus Wettergründen 
überlegt, in Südafrika zu fotografieren. Aus Kostengründen zogen
wir es jedoch vor, in Deutschland zu bleiben…
Vier Wochen später und nach fast 5000 km hatten wir alle acht
Locations gefunden und fotografiert. Und sogar Petrus meinte 
es gut mit uns. Bei dem Zimmermannsmotiv schaute die Sonne für
nur 15 Minuten durch die Wolkendecke und das reichte uns.
Für dieses Motiv hätte es vorerst auch keine Alternative gegeben,
weil ein Tag später das Dach schon gedeckt war…
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B R O S C H Ü R E N

M E W A

A G E N T U R :  
OgilvyOne worldwide

CD:
Daniel Czerwenka

ART BUYING/KONTAKT:
Silke Müller

M E WA :  
Wolfang Janku
Thomas Hellwig

S T Y L I N G :
Carmen Stahl

A S S I S T E N Z :
Gerd Ulli Baranski
Hannes Matz



B R O S C H Ü R E

S E C U R I T Y
L E T T E R

Kundensensible Daten« und »Dokument Management«
war das Thema der Imagebroschüre für das Münchner
Unternehmen Security Letter. Das Konzept wurde von
der Agentur HTP Communications entwickelt.

»
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Agentur: HTP Communications 
AD: Wolfgang Sterz 





R E P O R T A G E

S C H O L P P

S C H O L P P – die Systemdienstleister – hatten den
Auftrag, die komplette Mercedes Unimog
Produktionsstätte in das neue Werk in Gaggenau
zu verlagern. Ich konnte einen kleinen Teil 
davon festhalten, z.B. hier den Bremsprüfstand, 
der präzise und millimetergenau in die neue Halle
eingepasst wurde.
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R E P O R T A G E

S C H O L P P

Agentur: Leonhardt & Kern/BBDO
AD: Ingeborg Helzle
SCHOLPP : Martin Scholpp/Marion Zöhrer
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A N Z E I G E N

S O L U T I O

222  223S O L U T I O

»C H A R LY  Z E I G T  Z Ä H N E « ist das Motto der Anzeigenserie 
von Solutio. »C H A R LY « ist ein Softwareprogramm, mit dessen Hilfe
Zahnärzte ihre gesamte Praxis verwalten können. 
Für die Umsetzung der Anzeigenmotive verbrachte ich einige Tage
im Zoo und wartete bis die »wilden« Tiere mir endlich ihre Zähne
zeigten. Das Unternehmensportrait von Solutio erforderte weniger
Geduld und die Modelle waren weitaus kooperativer.





Beim Praxismanagement tauchen jeden Tag neue Aufgaben auf, die schnell
und individuell gelöst werden müssen. Gut, dass es Charly gibt, die
Managementsoftware, die alles effektiv und problemlos erledigt. Von der
Behandlungs- und Terminplanung bis zur Dokumentation und Kommunikation.
Ein weiterer Pluspunkt von Charly ist seine grenzenlose Flexibilität, zum
Beispiel bei der Anpassung an neue Behandlungsmethoden. 
Mehr darüber sagt Ihnen gerne Christine Salmen: solutio GmbH, Unterneh-
men für Praxismanagement, Tel. (0 70 31) 46 18 72, E-Mail info@solutio.de,
Internet www.solutio.de.

Wer beißt 
sich durch 
die härtesten
Jobs?

>>> Charly. Die Software, die 
der Konkurrenz die Zähne zeigt.
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A N Z E I G E N

S O L U T I O

Agentur: Bilek, Krämer & Co
AD: Regina Steiner



P H O T O E S S A Y

S C H I L L E R
N A T I O N A L
M U S E U M

Zur 101. Ausgabe des periodisch erschei-
nenden »marbachermagazin« des Schiller-
Nationalmuseums in Marbach wurde das
Erscheinungsbild grundlegend von Diethard
Keppler und Stefan Schmid überarbeitet. 
Ich konnte ein Photoessay über die bei-
nahe unendlichen Weiten des unterirdischen
Archives erstellen. Es war beeindruckend, 
die Original - Manuskripte von Thomas Mann 
oder Franz Kafka zu sehen. Oder in einer
Schublade auf die Socken von Friedrich
Schiller zu stoßen…
Diese Ausgabe wurde von der »Stiftung
Buchkunst« im Wettbewerb »Die schönsten
deutschen Bücher 2003« ausgezeichnet.
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AG E N T U R : Keppler|Schmid
K R E AT I O N : Diethard Keppler

Stefan Schmid
S C H I L L E R -  

N AT I O N A L

M U S E U M :  Heike Gfrereis  
Dietmar Jaegle

A S S I S T E N Z :  Hannes Matz



S T E R N

K A J A K
R O D E O

Schorschi Schauff ist der erste (überlebende) »Bezwinger« des Rheinfalls
von Schaffhausen mit dem Kanu. Mein Magen drehte sich schon leicht im
Kreis, als ich in der »heiligen« Kaiserklamm hing und er unten bei Hochwasser 
auf den Wellen tanzte. Ich wurde von einem Bergsteiger bis knapp über die 
tosenden Wassermassen abgeseilt – da war es mir schon lieber, Schorschi beim
internationalen »KAJAK RODEO« zu fotografieren…
Ich konnte am sicheren Ufer stehen, während meine fernausgelöste und am Bug
befestigte Kamera im Wildwasser tanzte.

238  239K A J A K R O D E O

S T E R N : Dirk Linke, Art Director
T E X T: Joachim Rienhardt
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G E S C H Ä F T S B E R I C H T

S T A H L

Agentur: Bilek, Krämer & Co
CD: Simone Hoffmeister
STAHL : Judith Schäuble
Assistenz: Hannes Matz
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G E S C H Ä F T S B E R I C H T

L A N D E S B A N K  
N O R D R H E I N - W E S T F A L E N

B A N K  I N  B E W E G U N G « lautet das
Motto der neugegründeten Landesbank NRW. 
Es war für mich eine tolle Herausforderung,
die unterschiedlichsten Bereiche der Bank,
wie Investment, Beteiligungen, Kapitalmärkte,
Verwaltung und Wohnbauförderung sportlich,
bzw. in Bewegung umzusetzen.
Das Konzept von CD Peter Wencek (Agentur
MERZ/Düsseldorf) sah bei allen Themen 
filmische Sequenzen vor. Diese sollten – 
trotz der Statik mancher Objekte – immer 
eine kleine Geschichte erzählen. So entstand
nach vier ausgelasteten Wochen, nach 
5000 km und über 160 belichteten Filmen 
einer meiner schönsten Geschäftsberichte.
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S H O O T I N G B A C K S T A G E

Agentur: Merz / Düsseldorf
CD: Peter Wencek
Kontakt: Anne Zumbruch/Jürgen Erlebach
Kunde: Claudia Grönefeld/Dr. Klaus Bielstein
Assistenz: Gerd Ulli Baranski / Hannes Matz
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